
   

Sitzung des Werkausschusses der Verbandsgemeinde Maifeld 

Am Montag, 18.11.2024, findet um 17:00 Uhr, im Ratssaal der 

Verbandsgemeindeverwaltung Maifeld in Polch eine Sitzung des 

Werkausschusses der Verbandsgemeinde Maifeld mit folgender Tagesordnung 

statt: 
 

Über die Homepage der Verbandsgemeindeverwaltung Maifeld (www.maifeld.de) gelangen Sie 

über "Rathaus & Bürgerservice > Ratsinformationssystem > Bürgerinfoportal" zum 

Bürgerinfoportal, in dem Ihnen eine öffentliche Einladung ohne Anlagen zur Einsichtnahme zur 

Verfügung steht. Sie wird bei Bedarf bis zum Sitzungstag aktualisiert. 
 

Öffentlicher Teil: 

1) Beauftragung der Wirtschaftsprüfer für das Abwasserwerk Maifeld für die 

Wirtschaftsjahre 2024 bis 2029 

2) Fahrzeugnutzungskonzept für das Abwasserwerk Maifeld 

3) Wirtschaftsplan 2025 des Abwasserwerkes Maifeld 

4) Mitteilungen und Beantwortung von evtl. schriftlichen Anfragen 

 

Im Anschluss an den öffentlichen Teil findet ein nicht öffentlicher Teil statt. 

 

 

Polch, 7. November 2024 

Verbandsgemeinde Maifeld 

 

MAXIMILIAN MUMM 

Bürgermeister 

 

 



Werkausschuss 

 
TOP-Nr.: 1 Beauftragung der Wirtschaftsprüfer für das Abwasserwerk Maifeld für die 

Wirtschaftsjahre 2024 bis 2029 (Maifeld/787/2024) 

 

 öffentlicher Teil 

 

Zuständig: Fachbereich 5  

 

Sachverhalt: 

Das Abwasserwerk der Verbandsgemeinde Maifeld wird als Eigenbetrieb geführt, insofern 

besteht nach § 89 der Gemeindeordnung (GemO) die Pflicht, den Jahresabschluss und den 

Lagebericht durch sachverständige Abschlussprüfer prüfen zu lassen. Die Abschlussprüfer 

werden vom Verbandsgemeinderat bestellt (§ 4 Nr. 2 der Betriebssatzung vom 10.10.2014). 

 

Seit dem Jahr 2019 bis zum Jahr 2023 ist die Wirtschafts- und Steuerberatungsgesellschaft 

Dornbach GmbH, Koblenz, mit der Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes sowie 

der Berechnung der laufenden Aufwendungen und der Investitionskosten für die 

Straßenoberflächenentwässerung und der Nachkalkulation beauftragt. Für die Beauftragung der 

Folgejahre soll die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft gewechselt werden. 

 

Es wurden drei Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaften angeschrieben und um 

Abgabe einer Honorarbenennung aufgefordert. Es sind zwei Honorarangebote eingegangen. 

 

Das wirtschaftlichste Angebot hat die Mittelrheinische Treuhand GmbH, Koblenz, mit einer 

Prüfsumme für 2024 in Höhe von 13.685,00 EUR abgegeben. Für die folgenden Jahre ist jeweils 

ein inflationsbedingter Aufschlag von 2 % vorgesehen. Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft ist 

als renommiertes Unternehmen bekannt und hat bereits früher Prüfungen beim Abwasserwerk 

Maifeld durchgeführt. Daher wird vorgeschlagen, die Wirtschafts- und 

Steuerberatungsgesellschaft Mittelrheinische Treuhand GmbH, Koblenz, für die Prüfung der 

kommenden Jahresabschlüsse 2024 bis 2029 des Abwasserwerkes Maifeld zu den genannten 

Konditionen zu bestellen. 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

Die Prüfkosten sind in die jeweiligen Wirtschaftspläne einzustellen. 

 

Beschlussvorschlag: 

Das Gremium beschließt, die Wirtschafts- und Steuerberatungsgesellschaft Mittelrheinische 

Treuhand GmbH, Koblenz, auf der Grundlage des Angebotes vom 25.09.2024 mit der Prüfung der 

Jahresabschlüsse und der Lageberichte des Abwasserwerkes Maifeld für die Jahre 2024 bis 2029 

sowie die Berechnung der laufenden Aufwendungen und der Investitionskosten für die 

Straßenoberflächenentwässerung und die Nachkalkulation zu beauftragen. 

 

Etwaige Anträge:  



 

Abweichender Beschluss: 
 

   Abstimmungsergebnis    ohne Ab-

stimmung 
 

Gremium Sitzungs- 

termin 

Vorl.-Nr. einst. mehrh. ja nein Enth. w. BV abw. 

Beschluss 

z. K. 
 

vertagt 

Werkausschuss 18.11.2024  Maifeld/78
7/2024 

         

 

An der Beratung und Beschlussfassung nahm nicht teil: Ausschließungsgrund 

  

 

 

 



Werkausschuss 

 
TOP-Nr.: 2 Fahrzeugnutzungskonzept für das Abwasserwerk Maifeld (Maifeld/791/2024) 

 

 öffentlicher Teil 

 

Zuständig: Fachbereich 5  

 

Sachverhalt: 

Im Wirtschaftsplan 2024 wurden zwei Elektrofahrzeuge für das Abwasserwerk Maifeld 

angeschafft. Zur Fortführung des Austausches der älteren Fahrzeuge und damit Minderung der 

hohen Unterhaltungskosten wurde ein Fahrzeugnutzungskonzept erstellt. 

 

Das Konzept ist als Anlage angefügt. 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

Die erforderlichen Mittel sind in den jeweiligen Wirtschaftsplänen bereitzustellen. 

 

Beschlussvorschlag: 

Das Gremium beschließt das vorgelegte Fahrzeugnutzungskonzept für das Abwasserwerk 

Maifeld. 

 

Etwaige Anträge:  

 

Abweichender Beschluss: 
 

   Abstimmungsergebnis    ohne Ab-

stimmung 
 

Gremium Sitzungs- 

termin 

Vorl.-Nr. einst. mehrh. ja nein Enth. w. BV abw. 

Beschluss 

z. K. 
 

vertagt 

Werkausschuss 18.11.2024  Maifeld/79

1/2024 
         

 

An der Beratung und Beschlussfassung nahm nicht teil: Ausschließungsgrund 

  

 

 



Werkausschuss 

 
TOP-Nr.: 3 Wirtschaftsplan 2025 des Abwasserwerkes Maifeld (Maifeld/798/2024) 

 

öffentlicher Teil 

 

Zuständig: Fachbereich 5  

 

Sachverhalt: 

Für das Wirtschaftsjahr 2025 wurde ein Entwurf des Wirtschaftsplanes für das Abwasserwerk 

Maifeld erstellt. Im Erfolgsplan sind die voraussichtlichen Erträge mit 6.182.600,00 EUR und die 

Aufwendungen mit 6.398.314,00 EUR veranschlagt. Dies ergibt einen planmäßigen Verlust in 

Höhe von 215.714,00 EUR. Die einzelnen Ansätze sind im Planwerk erläutert.  

 

Die laufenden Entgelte für die Abwasserbeseitigung wurden dabei unverändert übernommen. 

 

Im Investitionsplan sind die vorgesehenen Maßnahmen für das Jahr 2025 ersichtlich.  

 

Es sind Mittel für die Anschaffung eines weiteren Elektrofahrzeuges (siehe 

Fahrzeugnutzungskonzept) und den Kommunaltraktor vorgesehen, der neu ausgeschrieben und 

erst in 2025 geliefert wird. 

 

Für die Kläranlagen und einige Pumpwerke sind Mittel für die Erneuerung von Pumpen und 

Motoren vorgesehen. Eine Bewilligung von Fördermitteln nach der Kommunalrichtlinie liegt vor. 

Eine weitere Förderung ist bei der Wasserwirtschaftsverwaltung beantragt. Die Maßnahmen 

dienen insbesondere der Energieeffizienz der Abwasseranlagen. Weiterhin sind Mittel für neue 

Server an den Kläranlagen eingestellt. An der Kläranlage Wallerbachtal sind Restkosten für die 

beauftragte Erneuerung der Elektrotechnik und an der Kläranlage Ruitsch sind Planungskosten 

für ein Nachklärbecken veranschlagt. Für die Kläranlage Nothbachtal steht die Lieferung und 

Installation des zusätzlichen BHKW´s sowie die Umsetzung der Ablauffiltration und des 

Werkstattgebäudes an. Für die Kläranlage Ochtendung sind, wie beschlossen, Planungskosten für 

eine Verfahrensumstellung von einer derzeitigen aeroben Schlammstabilisierung auf 

Schlammfaulung (anaerob) eingestellt. Diese Maßnahme soll zusammen mit dem Umbau des 

Tropfkörpers an der Kläranlage Welling erfolgen. 

 

Weiterhin sind Restmittel für die begonnene Erschließung der Neubaugebiete in Naunheim 

„Im Winkel II“ und Münstermaifeld „Am Sportplatz“ vorgesehen. In der Ortsgemeinde Einig soll 

ein Baugebiet über einen Investor erschlossen werden. Für das Baugebiet in Polch „Am 

St. Georgenbach“ ist ein Anlaufbetrag für die Erschließung eingestellt.  

 

Für das Regenrückhaltebecken in Rüber ist eine Teilerneuerung und für das Becken „Reiterpfad“ 

in Münstermaifeld eine komplette Erneuerung der Zaunanlage vorgesehen. Ferner müssen alle 

Fernwirkaußenstationen erneuert werden. 

 

Eine Kanalerneuerung soll zusammen mit dem Straßenbau in der Ober- und Untertorstraße in 

der Stadt Münstermaifeld erfolgen. Weiterhin wurden Planungskosten für die 

Kanalteilerneuerung in der St. Georgenstraße und in der Laßportstraße in Polch eingestellt.  



 

Es wurde ein weiterer Ansatz für die Kanalsanierung mit Inlinern gebildet. Es ist vorgesehen, in 

der Ortsgemeinde Mertloch mit der Kanalsanierung fortzufahren. 

 

Beschlussvorschlag: 

Das Gremium beschließt den vorliegenden Wirtschaftsplan des Abwasserwerkes Maifeld für das 

Wirtschaftsjahr 2025. 

 

Etwaige Anträge:  

 

Abweichender Beschluss: 
 

   Abstimmungsergebnis    ohne Ab-

stimmung 
 

Gremium Sitzungs- 

termin 

Vorl.-Nr. einst. mehrh. ja nein Enth. w. BV abw. 

Beschluss 

z. K. 
 

vertagt 

Werkausschuss 18.11.2024  Maifeld/79
8/2024 

         

 

An der Beratung und Beschlussfassung nahm nicht teil: Ausschließungsgrund 

  

 

 

 



Werkausschuss 

 
TOP-Nr.: 4 Mitteilungen und Beantwortung von evtl. schriftlichen Anfragen 

(Maifeld/781/2024) 

 

öffentlicher Teil 

 

Folgende Mitteilungen wurden gegeben: 

 

Sitzungstermine 2025 

 Ältestenrat  

18:30 Uhr 

Ratssaal 

Ausschüsse 

ca.18:30 Uhr 

Ratssaal 

Verbandsgemeinderat 

18:30 Uhr 

Ratssaal 

1. Quartal Mo., 20.01.2025 Di., 11.02.2025 

 

Do., 13.03.2025 

2. Quartal Mo., 28.04.2025 Di., 20.05.2025 

 

Do., 26.06.2025 

 

3. Quartal 

 

Mo., 18.08.2025 Di., 09.09.2025 

 

Mi., 24.09.2025 

(Forum Polch) 

4. Quartal Mo., 27.10.2025  

 

Mo., 17.11.2025 

Di, 18.11.2025 

 

Do., 04.12.2025 

(Forum Polch + 

Weihnachtsfeier)  

17:00 Uhr 

 

Ferien 

Karneval 27.02. – 04.03. 

Osterferien 14.04. – 25.04. 

Sommerferien 07.07. – 15.08. 

Herbstferien 13.10. – 24.10. 

Weihnachtsferien 22.12. – 07.01. 

 

Bürgermeisterbesprechungen 19:00 Uhr Ratssaal:  

Mo.; 17.02.2025 

Mo.; 26.05.2025 

Mo.; 15.09.2025 (in einer Ortsgemeinde möglich?) 

Mo., 24.11.2025 

 

Bürgermeistergrillen 

Do., 03.07.2025 

 

Wahlen: 

Wahl Bürgermeister:    30.03.2025 /  Stichwahl  13.04.2025 

Wahl des Deutschen Bundestages 28.09.2025 
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